
 

 

 

 

 

 

 

 
  

Enttäuschte Erwartungen und zerbrochene 
Überzeugungen –  

Wie kann ich der Welt couragiert neu 
begegnen?   
 

Was ist das für eine Welt geworden, in der wir 

inzwischen leben? Durch Corona, den Angriffskrieg 

auf die Ukraine, die deutlich erlebbaren Klima-

folgen werden Überzeugungen, Werte und 

Verhaltensweisen sehr in Frage gestellt. Wir 

erfahren inzwischen weitreichende Veränderungen 

in allen Lebensbereichen. Ob als Mitglied der 

Gesellschaft, im Arbeitsfeld oder als Privatperson – 

wir sind betroffen. Einschränkungen verändern 

unseren Alltag, Selbstverständlichkeiten werden 

fragwürdig, Überzeugungen tragen nicht mehr. 

 

Auf der Suche nach neuen tragfähigen Lebens-

entwürfen wollen wir mit Euch in den Dialog 

gehen. Ruth Cohns vor vielen Jahren formulierte 

Frage „Wie mache ich das heute, dass ich gerne 

lebe?“ gewinnt wieder neue Bedeutung. Was hat 

jede*n von uns aus der Bahn geworfen? Welche 

neu interpretierten Werte und Zukunftsentwürfe 

geben Hoffnung? Und wohin konkret möchte ich 

mein Engagement lenken? Vielleicht hilft uns Ruth 

Cohns Formulierung eines „couragierten Lebens“ 

bei der Beantwortung der Fragen.   

 

Liebe TZI-ler*innen, liebe Interessierte,  

Wir wünschen uns zahlreiche Teilnehmende: 

Erfahrene TZI-ler*innen und Newcomer*innen, 

junge und alte Interessierte bringen unter-

schiedlichste Perspektiven ein, bereichern damit 

das Gespräch und machen es vielleicht auch 

komplexer. So wie das Leben halt gerade ist. Wir 

jedenfalls freuen uns schon auf den Austausch. 

Dieser TZI-Punkt lebt einzig von unserem 

Interesse aneinander und unseren Gedanken. 

 

Bringt Menschen mit, die auf dem Weg sind. 

Sie sind herzlich eingeladen!  

 

Euer Vorbereitungsteam  

Elke Lang, Karin Siegel und Margarethe Voll 

 

 

 

Was ist TZI? 

Die Themenzentrierte Interaktion (TZI) ist ein 

professionelles Handlungskonzept, das auf  

effektives Lernen und Arbeiten abzielt – in allen 

Situationen und Handlungsfeldern, in denen es  

auf Kommunikation entscheidend ankommt: 

 Kommunikation in Gruppen und Teams 

 Unternehmens- und Mitarbeiterführung 

 Nachwuchs- und Führungskräfteentwicklung 

 Lehren in Schule, Hochschule und 

Erwachsenenbildung 

 Supervision, Beratung, Coaching, Training 

 

 

Was ist das RCI? 

Das Ruth Cohn Institut (RCI) Württemberg ist 

Mitglied im Ruth Cohn Institute for TCI-

international. Es trägt den Namen der Begründerin 

der Themenzentrierten Interaktion Ruth C. Cohn.  

Es ist der Dachverband von Mitgliedsvereinen in 

Belgien, Deutschland, Indien, Luxemburg, den 

Niederlanden, Österreich, Ungarn, und der 

Schweiz. Bei den Regionalvereinen in diesen 

Ländern und in berufsorientierten Fachgruppen 

bieten Lehrbeauftragte Kurse an. 

 

 

Weitere Kurs-& Veranstaltungsangebote 

finden Sie unter: 

www.ruth-cohn-institute.org 

www.tci-living-learning.org 

 

V.i.S.d.P.:  

Ruth Cohn Institut für TZI Württemberg e.V.; 

Vorstand: Eike Clausen, Elke Lang,  

Ernst Schrade, Regina Vogt 

 

Titelfoto: Vogt 

Quelle Buchtipp: Patmos Verlagsgruppe 

https://shop.verlagsgruppe-patmos.de/vielheit-

couragiert-leben-303198.html 

 

 
Enttäuschte Erwartungen und 

zerbrochene Überzeugungen 
– Wie kann ich der Welt 

couragiert neu begegnen? 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

 

TZI -Punkt: das regionale 
Austauschtreffen des RCI 

Württemberg 
 

Samstag 18.11.2023 
Böblingen 

 

http://www.ruth-cohn-institute.org/


 

 

 

 

 

Buchtipp 

 

 
 

Dieses sehr persönlich gehaltene Fachbuch zur 

Themenzentrierten Interaktion (TZI) trifft auf 

aktuelle gesellschaftliche Herausforderungen: 

Welche Wege führen aus der »umgehenden« 

Angst vor Fremden, die durch die anhaltende Asyl- 

und Migrationsdebatte »warm« gehalten wird? 

Was ist politischen Tendenzen entgegenzusetzen, 

die die Demokratie aushöhlen? Der gefährlichen 

Eindimensionalität des Lebens und der Welt setzt 

die Psychoanalytikerin und »Gesellschafts-

therapeutin« Ruth C. Cohn mit ihrem 

universalen Kommunikationsverständnis die Lust 

an der »Vielheit« entgegen, die für Hannah Arendt 

den Menschen kennzeichnet.  

 

Matthias Scharer greift auf vergessene Quellen 

der deutsch-jüdischen Migrantin Ruth C. Cohn 

zurück und beleuchtet davon ausgehend das 

Grundverständnis einer »politischen« TZI. Damit 

verbindet sich auf faszinierende Weise die reiche 

Erfahrung des Autors, der kulturelle und 

weltanschaulich-religiöse Grenzen mit der 

Philosophie und Praxis der TZI überschreitet. 

 

 

 

 

Fachtag des RCI Württemberg 

 

Termin 

Samstag, 18. November 2023 

 

Ablauf 

  9.30 Uhr Get together  

  bei Kaffee, Tee & Brezeln 

10.00 Uhr Einander begegnen  

10.30 Uhr Erste Themenrunde 

12.00 Uhr  Mittagessen 

13.00 Uhr Zweite Themenrunde 

14.30 Uhr  Kaffeepause 

15.00 Uhr Dritte Themenrunde 

16.30 Uhr  Schlussrunde und „Apéro“ 

17.00 Uhr  Ende 

 

Ort  

Bürger- und Mehrgenerationenhaus Böblingen 

„Treff am See“ 

Poststr. 38, 71032 Böblingen 

Obergeschoss  

 

Kostenbeitrag incl. Mittagimbiss 

20 Euro für Mitglieder & Gäste  

Bitte bei Anmeldung überweisen an: 

Kto.Inhaber RCI Württemberg, Voba Esslingen 

IBAN DE64 6129 0120 0138 3940 08 

Verwendungszweck: TZI-Punkt 2023 & Name 

des*der Teilnehmenden;  

Die Anmeldung ist verbindlich mit Eingang des 

Kostenbeitrags. 

 

Anmeldung bis spätestens Mo. 13.11.2023 

 

Rückfragen & Anmeldung 

Ruth Cohn Institute für TZI Württemberg 

www.rci-wuerttemberg.de : Wenn möglich bitte 

direkt über die Webseite anmelden, Danke. 

Mail: info@rci-wuerttemberg.de 

postalisch: Ruth Cohn Institut für TZI-Württemberg 

e.V., Geschäftsstelle Berlin, Kurfürstenstraße 35, 

10785 Berlin; Tel. 030/26558750 

Anreise 

 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  

Mit der Bahn nach Stuttgart Hauptbahnhof, 

Umstieg in die S-Bahn S1 Richtung Herrenberg.  

Aus Tübingen kommend fährt eine Regionalbahn 

bis Herrenberg, mit S 1 oder S 60 nach Böblingen.  

 

Zu Fuß geht man ca. eine Viertelstunde die 

Fußgängerzone Bahnhofstraße zum Elbenplatz  

(Ampelquerung) und in der direkten Verlängerung 

die Poststraße weiter zum Treff am See. 

 

Busse: Abfahrt vor dem Bahnhof/ZOB: Der Treff 

am See liegt in unmittelbarer Nähe zur 

Bushaltestelle Klaffensteinstraße. Hier halten die 

Linien 723 in Richtung Tannenberg, 726 in 

Richtung Geleener Straße und die Linie 760 in 

Richtung Weil im Schönbuch oder Waldenbuch. 

Richtung Bahnhof ist der Einstieg am Postplatz. 

 

Mit dem Auto 

Navi-Eingabe: Poststraße 38, Ecke Klaffenstein-

straße, 71032 Böblingen 

Zufahrt aus Richtung Stuttgart oder Herrenberg 

über A 81, Anschluss-Stelle Böblingen-

Sindelfingen, Richtung Böblingen,  

Wolfgang-Brumme-Allee, Poststraße;  

Zufahrt aus Richtung Calw und Tübingen über 

Herrenberger Straße, Poststraße 

Durch Baustellen auf der Autobahn und in der 

Stadt erschwert. 

 

Parken, Fußweg 5 bis 15 Minuten: 

Parkhaus Rathaustiefgarage (Ausgang über den 

Marktplatz) # Parkhaus „Im Höfle“, 

Pestalozzistraße # Parkplatz Schafgasse. 

Parkhaus Kongresshalle, Tübinger Straße 

(zwischen den Seen).  

Parken mit Behindertenausweis: Parkplatz beim 

Seiteneingang (Klaffensteinstraße), weitere in der 

Pestalozzistraße. 

 

 

http://www.rci-wuerttemberg.de/
mailto:info@rci-wuerttemberg.de

